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Die Idee des Steuerabzuges für Eltern, die ihre Kinder in eine Privatschule schicken,
wurde im Oktober 1978 anlässlich des pädagogischen Kongresses des Verbandes

Schweizerischer Privatschulen in Bern lanciert. Begründet wurde das Begehren mit
derTatsache, dass diese Eltern das Schulgeld doppelt bezahlen, einmal als Anteil der
Staatssteuern und zum zweiten als Beitrag an die gewählte Privatschule. Seither ist im
Kanton Bern ein entsprechender Vorstoss im Grossen Rat abgelehnt, im Kanton Genf
ein ähnlicher Gesetzesvorschlag eingereicht worden. Den Text des Genfer
Vorschlages finden Sie in dieser Nummer. Inzwischen ist im Kanton Bern mit der
Unterschriftensammlung für eine Initiative begonnen worden, die die Rückerstattung der
Kosten für Schulgeld und Lehrmittel verlangt. Über die Hintergründe dieser Initiative
orientiert Sie eine Stellungnahme des Redaktors für die Presse. Da in weiteren
Kantonen entsprechende Vorstösse vorbereitet werden, erteilte der Vorstand des
Verbandes Schweizerischer Privatschulen (deutsche und italienische Schweiz)
seinem Sekretär K. Egloff den Auftrag, in einer Umfrage bei allen Kantonen die
Abzugsmöglichkeiten für Aus- und Weiterbildung abzuklären. Die Ergebnisse wurden
tabellarisch zusammengefasst. Die Zusammenstellung zeigt, dass die Abzugsberechtigung

von Aus- und Weiterbildungskosten sehr unterschiedlich geregelt ist. In 13
Kantonen sind diese Kosten nicht abzugsberechtigt, in allen anderen Kantonen sind
Abzüge in irgend einer Form möglich. Den höchsten Abzug gewährt der Kanton
St.Gallen mit Fr. 6000- pro Jahr. Die Forderung, dass im Zusammenhang mit der
Steuerharmonisierung eine Angleichung der Abzugsberechtigung der Kosten für Aus-
und Weiterbildung anzustreben sei, ist sicher berechtigt.

Gleichstellung von Staatsschule und
Privatschule?
Zur bernischen Initiative für freie Schulwahl

von Dr. F. Haenssler, Bern

Im Kanton Bern ist eine Volksinitiative für freie Schulwahl lanciert worden. Sie
verlangt, dass Eltern, die ihre Kinder in einer Privatschule unterrichten lassen,
Anspruch erhalten auf Rückerstattung der ausgewiesenen Kosten für Schulgeld und
Lehrmittel bis zu dem Betrag, den Staat und Gemeinde im Durchschnitt im gleichen
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